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3n Donos îprotcft

Sackfifch: 2ibcr, ßeiri, roenn du durchus um-
flüge muefcht, fo fall roenigftes uf d' Knüül

2öer dich oerfchmäht, du edler
2Sein.

3) er ift nicht roert, ein TTCenfch ju
fein!",

So jtehfs bei 2Srann gefchrieben

Sagegen legt 23erroahrung ein

ßerr Sigg oom 2ibflinen3oerein
3m Sagblalt Tlumero fieben.

r protefliert in fcharfem Son
©egen des Zîerfes Spott und ßohn,
Ser drinn' fidi foll bekunden,
Und hat 3ugleich mit 23ehemen3

Keklame für die 2ibfiinen3
2Hit dem !)3roteft oerbunden.

3ch finde, roas ßerr Sigg da fpricht,

3ft richtig man foll ficher nicht

3rgendroem aberkennen [dann,
das Kecht, ein Klenfch 3U fein auch

2Senn er nicht trinken mag und kann,
Sas roäre ja 3um Slennen.

ünd deshalb hätte roohl ßerr Srann
3n Sat und 2Sahrheit gut getan,
Sen Sers 3U unterlaffen.

Oder ihn roenigftens am (End'

Sa man die 2ibftinenten kennt

Eolitifcher 3U faffen.

Kun Ifi es eben, roie es Ift

Sigg hat den Spott und 23rann den KTifl ;

So geht's I ßätf man gefchrieben:

2öer 2Seln oerfchmäht, ift ohne ßehl-
Zrohdem er Klenfch ifi ein Kamel!",
2Sär' manches unterblieben. 21. 3.

(5cher3frage
2Ser roar der erfle Serpcherungsagentl"

II M

n m ¦ ¦

Ser Candoogt ©efcler, denn er fagte
3U 2Bilhelm Seil: dein Ceben fichr'
ich dir !" Cothario

OII+IIO
gm Ceben" macht uns der grrtum",

im Sode" die 2Sahrheit" 3U Brüdern.
* *

*
Sie fogenannte 217oral" ifl die brücke,

an der die STCenfchheit fich mühfam roeiter-

fchleppt. SR. G.Kopp.

G-rand Oinema
LIGHTBÜHNE
Telephon Badenerstrasse 18 Sein. 5948

Heute und folgende Tage
Wochentags 711 Uhr. Samstag und Sonntag 211 Uhr.

4 Akte Erstaufführung 4 Akte
NEU! des grossen Filmwerkes NEU,'

Stürme des Lebens
von FRANZ HOFER

dem genialen Veifasser u. Regisseur der berühmten Bilder:
Kammermusik, Sylvesterglocke, Bettler v. Savern.

In der Hauptrolle: WERNER KRAUS.

5 Akte Detektiv- und Abenteuer -Roman 5 Akte

Die Genossen der Finsternis
Spannend von Anfang bis Ende

Die Jagd nach der Erbschaft. Das geheime Testament.
Verlassen. Das Geheimnis der grünen Taverne. Der

Fluchtversuch. Eine schreckliche Nacht. Die Niederlage der
Genossen der Finsternis.

Eigene Hauskapelle.

Beleuchtungs - Centrale
Elektrische Licht- und Kraftanlagen.

Sonnerien, elektrische Uhren, Haustelephone
(Pat. lautsprech. Telephon), Beleuchtungskörper,

Glätteeisen, Heiz- u. Kochapparate,
sowie sämtliche elektrische Fourni turen.

Mt^S;.,; Verkaufs-Lokale : j

Bureau, Lager und Verkauf: Zeughausstrasse

41. Telephon Selnau 45.28.
Filialgeschäft: Schmidgasse 4, E«ke

Limmatquai 46. Telephon Hottingen 52.27.

Elpperle & Gie., Zürich/?
Uebernahme von Anlagen in der ganzen
Schweiz. Man verl. Kostenvoranschläge.
Versand nach Auswärts per Nachnahme.

nwlIPlfffllllAftAH a,ler Art liefert rasch u. billig
UrUtnQlIrclltin Jean Frey.BucufJniÉerei.Zûrlch.

Die

Butter-
Maschine!
Pat. No. 75152 Fr- 3-

wird von den

Hausfrauen
als das billigste u. beste
anerkannt, u, versandet

r- Scherrer, zur Ircbeiburg,
Zürich 6. 1919

Bitte lesen !^cheIlenbeigsveltberühmte:-

20Jahrejiinger
auch genannt ExlepSng, gibt
jedem grauen Haar die frühere Farbe
wieder. Seit 10 Jahren von Prof. u
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der Flasche Fr
8.60, franko. Diskre'.nr Postversand
Generalvertrieb : Max Hooge,
Basel 18. 1810

0. CAMINADA
wmmKÊKmÊmmmmmÊmmmmm

ZÜRICH 1908

2 Militärstrasse 2

Spezialgeschäft für sämtliche

für Offiziere u. Soldaten
en gros und en détail

Fabrikation von Militär-
Wäschesäcken

Die 6aba=marKe
fît bnê fiemtaeidjett ber eriiten
(i$ntm=Xnt)lettcit, bte alten einp=
fotjlett roerben, m eldie nn duften,
dnlöweb, detiertetr, SWndiett=
tatni'rfj leiben.

®tefe früher oon b. ®olbenen
Stootliefe in SJnfel Iierneftettten
38rj6ert=2:n6letten finb üoernll er«
fiäUltrt) in utnitev Sofe mit o6en=
ftefienber ®o6n-3Btnrïe à %x 1.75.
Sîorfidjt oor Sîndinfjmmtneit oetnt
g-fnfnttf! 1923

Besorge Darlehen.Näheres : Postlagerkarte No. 451,
St. Gallen 1. 18S1

000010 10000
Ausschneiden

Wer Wert darauf hält, einen prächt*
Haarwuchs zu besitzen, sollte unbedingt

eine gr. Fl. zu Fr. 3.50 (für fette
Haare) od. einen gr. Topf zu Fr. 3.50
(für trockene Haare) des altbekannten
Haarwuchsmittels Derfreie Glatzkopf",
beziehen, vom Fabr. J. Waser,
Minervastrasse 33 a, Zürich 7.

Bestellschein.

Herrn J. Waser, Mlnervastr. 33 a

Zürich 7.
Ich bestelle :

I gr. Fl. Haarwasser à 3.50*
1 gr. Topf Pommade à 3.50-

(* Nichtgewünschtes streichen.)

Adresse :

00001010000

10 Kappen
im Cinjelpcrrauf

5 Kappen
im ^bonnement

llîorgcn Jcitung
Uebcrßd).!Ud)e ÖarjWlung
det tt>eltcrcigni0c. Üor-
irefßiaV Hcit-^rtffd fn
gut fämtfyetlftytm Sinne

Dü0 Blatt des Hîittcîflandce
ju 6tadt und £andl

Ueberau ju hoben «injeloerfauf 10 Kp. Ueberau ju haben l

Sanitats Hausmann a. g.
g Ur.nia-Apotheke - ZURICH - Ur-jniastra.se 11 ^=

I. und Ältestes Haus äor Scnwolz dtCLz*

sämtliche Aerzta- und Krankenbedarfsartikei
Elgono onemlsone LiaboratorlenZtirlon - St. CSriallen. - Basel - Genf

In vavos Protest

Backs, scn: Ader. Keiri. wenn ciu ciurckus um-
slüge muescnt. so fall wenigstes us 6' Nnüül

Wer dick versckmäkt, «Iu erller
Wein.

Der ist nickt roerl, ein Rlensck zu
sein!".

So stekt's dei Brunn gesckrieben

Dagegen legt Berwalirung ein

Kerr Sigg vorn Rdstinenzverein

Im Tagblail Numéro sieden.

Er protestiert in sckarfem Ton
Gegen cies Berses Spott uncl Konn,
Der cirlnn' stck soll bekunden,
llnci dat zuglelck mit Bekemenz
Reklame für clie Abstinenz
Rlit ciem Protest verbuncien.

Icb finde, was Kerr Sigg «la spricbt,

Ist ricbilg man so» sicker nicbt

Irgenciwem aderkennen sciann.

das Recbt. ein Rlenscb zu sein aucb

Wenn er nicbt trinken mag unci kann.
Das wäre ja zum Siennen.

llnci deskold balte wokl Kerr Brann
In Tat uncl Wabrbeit gut getan.
Den Bers zu unterlassen.

Oder ikn wenigstens am End'
Da man die Abstinenten kennt

Poiitiscner zu fassen.

Run Ist es eben, wie es Ist

Sigg kat den Spott und Brann den Rllst:
So gekt s I Kätt' man gesckrieben:

Wer Wein versckmäkt, Ist okne Kekl-
Trohdem er Mensck ist ein Ramei!",
Wär' manckes unterblieben. 21, 2.

Scherzfrage
..Wer war cler erste Bersickerungsagent!"

Der Landvogt Gehler, denn er sagte

zu Wilkelm Teil: ciein Leben sickr'
ick dirl" c>°u>à

c^i>chiic2>

Im Leben" macbt uns cler Irrtum".
im Tode" die Wakrkeit" zu Brüdern.

Die sogenannte Aloral" ist die brücke.
an dsr die Alensckkeit sià müksam weiter-
sckieppt. «. 0. «opp.

lelepkon 0»l>enerstr»»so tlti? 8eln. SS48

tteute und kolZende l'aZe
>VockenlsAS 7 ll Ukr. S-nnst-iZ und Sonntag 2 ll Ukr.

4 ^kte iZrstsuiiûkrunZ 4 àte
k>lrIU! des grossen ffilmverkes IX LU/

Ztürme cle8 l^eben3
von lîl^ Nvk-LK

dem Zenislen Veikasser n. kcezisseur der derükmten Liider.
Kammermusik, LvIvester^Iocke, Lettler v. Lavern.

In der ttsuptrolle: V/Ll?I>IM Kl?^U8.

5 ^kte Detektiv- und Abenteuer -I^omsn 5 ^kte

Die (Zenossen äer k^insterniZ
Lpgnnend von ^nianZ dis I5nde!

Die ^sZcl nack der lZrbscksit. Oss Zekeime l'eZtsment.
Verlassen. Oss (Zekeinmis der Zrünen l^averne. Oer Gluckt-

versuck. Line sckrecklicke I^gckt. Oiv I^iederlsAe der
Oenossen der Finsternis.

LiAene ttsuskapelle.

tilswi8ollg l.iv!it- unl! Ksàitlzxsn.
8onnerien, eiektriscks Ukron, riaustelepkons
(pat. lautspreck. lelspkon), IZeleucktungs-
Körper, Llätteeisen, Nei?- u. rxockapparste,
»ovi» sämtlicke elsktrisoks fourniture».

Uu»s»u, l.sAor uncl Verlrsuk: üsuLkaus-
»tr»S8S 4t. 1'elepkon 8elnau 4S.Z8.

rui»!ee»criskt: 8ckmidgasse 4, L«ke t-im-
mstquai 46. 1'ele-pkon tlottinssn S2.27.

cipporle viv., liirlvk.
U«dernakme von Anlagen in der -zanken
Lekvei?. lvlan verl. i^ostenvoransckIZLe.
Versand nack Auswärts per I^lscknakme.

NmiMlFttUNl»âî^^II âller ^rt liekert rasck u. billig

vie

vuttvr-
k>àt. I^o.7ôlS2 p?» S,

»sussrsuen

?ür?cr>^
^ '^^>Mg

Vitts lsssn!^-àà^

»ucb xen»nnt cxI»-ZSn», xibi
jeâem xrsuen ri»»r âie krlUiere ?»rde
viecler. Seit III ^»bren voll Prot, u
Merzten etc. empkoklen. lZio Ver
suck xentixt. preis cler ?I»scne ?r
8.S0, krsnko. Oislcre'.or postvers»o<!
0ener»lvertried : I»»x Xoo»o,
«»»«I IS.

WWWWNWAWW

0. va«i«iaoa
2 iVMItsrstrssss 2

8>>IZ!litIeeZl!>lStt tii. 5iWt!I0>>I

ku» 0kk>-lor« u. 8olcl»ten
«n zros und en detail

HI

ssiàlkkàn von IMIItàr-
»Väeokseäekvn

Me 6ava° Marke
ist dns Kennzeichen der echten
Gaba-Triblette». die allen emp-
foblen ivcrdcn. ivelcht' an Husten.
HalSweli, Heiserkeit, Nnctien
katnrrb leiden.

Diese srülier von d. Goldenen
Avotlieke in Basel hergestellten
Wvbert-Tabletten sind überall
erhältlich in blauer Dose mit oben-
stcchender Gaba-Marke à Fr 1.7S.
Lorsicht vor Nachahmungen beim
Einkauf! 1928

Nesorxe H> 1 I « à <?^.

au»c!iile!lleii
rjzsrvucns ?u besitzen, sollte unde-
clioc-t eine xr. ?i. ?u ?r. 3.50 <tür kette

rl-srvucrismittels .OerkreisOIsl^kopk',
de-ienen, vorn l^sdr. ^. Rk»»VI», t^i»
llervsslrssse ZZ z, ^üniizli 7.

össtslisc-bsin.

klsrrn ttV»S«>>, !>Unervsstr. 33 »

^ii?ii:k 7.
Icn bestelle :

I gl-. i?I. «»»--«»ssoi» à 3.so

10 Rappen
im îinzelverrauf Zürcher s Rappen

tm Abonnement

Morgen Aàng
Uebersichtliche Darstellung
öer Veltereignisie.
vortreffliche eelt-Mikel in
gut schweizerischem Sinne

Vas ölatt öes Mittelstandes
zu Staöt unü Lanö!

Ueberall zu haben l Einzelverkauf 10 Rp. Ueberall zu haben t

- IU»,!!» - vi-»»«»»,?,»,-, n

ssmîlïvk» ^srits- uni! Ilrsn>l>iid»i>srf»»rîlkvl
----- IZtZZ1sK»si^-s <sà«>izc>1«»<?à«» F^i»ì?<»F?»îoi?1»F» -----
1»S<l27l«Ià - Sî. - ^L»»S>1 - <Aesn^^
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